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Kinder- und Jugendarbeit 
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«Das habe ich noch nie versucht, 
also bin ich völlig sicher,  
dass ich es schaffe.»  

 Pippi Langstrumpf 
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Im Mittelstufentreff werden «Smileys» zu Aliens ;) 

Jahresbericht 2021 

Ein weiteres erlebnisreiches Jahr der Jugendarbeit 
Region Wangen a/A ist abgeschlossen. Wir blicken 
mit Freude auf viele bereichernde und unvergessli-
che Momente zurück. Das Jahr 2021 stellte uns je-
doch auch wieder vor grosse Herausforderungen. 
Zu Jahresbeginn war aufgrund der Corona-Situation 
bereits wieder Schluss mit den Angeboten. Zudem 
hielt uns der Wasserrohrbruch im Jugendraum Ende 
Februar auf Trab. Umso glücklicher waren wir dann, 
als wir Anfang März wieder mit den Angeboten star-
ten durften. Zeitgleich endete der Mutterschaftsur-
laub von Candida Bigger, perfekt, um mit komplet-
tem Team und voller Kraft ins neue Semester zu 
starten.  

Smiley-Treff im Aufschwung 

Bereits im Jahr 2020 war der Smiley-Treff bezüglich 
der Teilnehmerzahlen nicht optimal ausgelastet. Im 
Frühlingsemester 2021 sind dann die Zahlen an  
einem Tiefpunkt angelangt. Weder die verstärkte 
Präsenz und Werbung auf dem Pausenplatz, noch 
der Versuch das Angebot an einem anderen Abend 

durchzuführen, hat Früchte getragen. Im Sommer 
2021 trat Cindy Lötscher die Nachfolge von  
Samuel Lantsch an, was frischen Wind in den 
Smiley-Treff brachte. Die Corona-Situation erlaubte 
es zudem, dass wir das Schuljahr regulär starten, die 
Schulbesuche und Zukunftswerkstatt durchführen 
und so eine gute Ausgangslage für das neue Schul-
jahr schaffen konnten. Es ist uns gelungen neue Kin-
der anzusprechen, welche das Jugendwerk bisher 
noch nicht gekannt haben. Ein Sommerfest mit Ba-
tik-Färben, Henna, PingPong-Turnieren und mehr 
läutete den Beginn des Semesters ein. Hohe Flüge 
mit dem Icaros-Flugsimulator oder spassiges Um-
herkurven mit den XXL-Tretkarts führte zu gemein-
samen, coolen Erlebnissen. Die positive Entwicklung 
zeichnete sich auch in den Teilnehmerzahlen ab, 
welche seit dem Herbst im Durchschnitt bei 20 Teil-
nehmenden liegen. Im Herbst 2021 hat sich auch ein 
motiviertes und engagiertes Freiwilligenteam gebil-
det. Miteinander geben wir alles, um dieses  
Angebot weiterhin stärken zu können. 

 
«Smileys» in neuer Zusammensetzung und Stärke. 

Jugendtreff Pepper hat sich etabliert 

Die Besucherzahlen des Jugendtreffs liegen wie  
bereits im Jahr 2020 in einem zufriedenstellenden 
Bereich. Es ist eine Freude zu sehen, wie sich die 
Aufbauarbeit der vorigen Jahre auszahlt. Die meis-
ten Jugendlichen im Jugendtreff kennen das  
Jugendwerk nun bereits seit der Primarschule und 
haben im besten Fall schon einiges im und um den 
Jugendraum erlebt. Auch dieses Jahr gab es viel aus-
zuprobieren und zu erleben, von spassigen Koch- 
duells, über das Umher-Cruisen mit einem Elektro-
quad oder ausgelassenem Tanzen bei lauter Musik, 
bis hin zu einer furchteinflössenden Gruseltour in 
einem dunklen Bunker. Besonders erfreulich ist da-
bei das grosse freiwillige Engagement, welches die 
jugendlichen HelferInnen dieses Jahr geleistet  
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haben. Die Zahl der Freiwilligeneinsätze hat sich seit 
letztem Jahr verdoppelt und die Anzahl der geleis-
teten Stunden hat sich mehr als verdoppelt.  
 

 
Ein riesiges Dankeschön unseren Teamlern (Pepper). 

JungleiterInnen im Vormarsch 

Seit der ersten JungleiterInnen-Schulung im Jahr 
2020 haben wir nun bereits 2 weitere Schulungen 
mit erfreulichen 8-9 Teilnehmenden durchgeführt. 
Die Schulung besteht aus 4 Kursblöcken und einem 
Weekend mit 2 weiteren Kursblöcken. Die Jugendli-
chen lernen in den kurzen stündigen Kursblöcken 
essenzielles zum Thema Teambildung, Selbst- und 
Fremdbild, Rhetorik, Feedback und Vorbildfunktion. 
Zudem werden sie mit der Planung von Angeboten 
vertraut gemacht. Nach Abschluss der Schulung 
händigen wir ein offizielles Diplom aus, welches die 
Jugendlichen für ihre Bewerbung nutzen können. 
Normalerweise planen wir pro Jahr eine Schulung. 
Aufgrund des Mutterschaftsurlaubs von Candida 
wurde 2021 auch die Schulung vom Herbst 2020 
nachgeholt, was u.a. die vergleichsweise hohe An-
zahl Anlässe erklärt (siehe S.3, «Total 2021»).  

 
Austoben während den Sportnights. 

 

Highlights im 2021  

Die erste Sportnight in Wangen a/A im März war ein 
voller Erfolg. Die Turnhalle wurde von über 45 Kindern 
und Jugendlichen aus der 5.-9. Klasse bespielt. Bei lau-
ter Musik durften die Kids die Sportart ihrer Wahl aus-
üben. Die Bumperbälle als zusätzliches Special fanden 
grossen Anklang. Seither haben bereits 7 Sportnights 
stattgefunden. 

Bereits das zweite Mal fand das Jugendwerk Herbst-
lager statt. Fünf erlebnisreiche und unvergessliche 
Tage verbrachten wir mit 56 Kids im schönen Eigenthal 
(LU). Von Wanderung und Seilpark, über Kreativwork-
shops, Schaumparty, Disco, Kochduell und einer Mov-
ienight war alles mit dabei. Aus der Region Wangen 
a/A waren 10 Kids und 6 Freiwillige im Lager dabei. 

Partizipation ist das Stichwort dieses Jahres und defin-
itiv eines der Highlights. Das grosse Engagement der 
jugendlichen Freiwilligen zeichnet dieses Jahr aus. Sei 
es durch ihre grosse Eigeninitiative, die gute Dynamik 
und Motivation während des JungleiterInnen-Week-
ends, des Herbstlagers, des “Pimp den Jugendraum” 
oder einfach der regulären Angebote.  

Rückblick & Danksagung 

Ein weiteres Coronajahr ist zu Ende und wir blicken 
trotz gewissen Einschränkungen auf ein ereignisrei-
ches, wundervolles Jahr zurück. Auch dieses Jahr 
durften wir auf die wertvolle Unterstützung der Ge-
meinde, Schule, respect@wangen, Nachbaren und 
vielen mehr zählen. Wir schätzen das gute und 
wohlwollende Verhältnis sehr. Ein grosser Dank gilt 
insbesondere Andreas Bürgi, welcher die Behebung 
des Wasserrohrbruchs umgehend in Angriff genom-
men und unseren Jugendraum mit neuen Heizun-
gen aufgewertet hat. Und Levent Liechti, welcher 
uns im Rajon Dojo Räumlichkeiten zur Überbrü-
ckung zur Verfügung gestellt hat. Wir fühlen uns  
unterstützt und das stärkt unsere Arbeit. Herzlichen 
Dank! 

Ausblick 

Ende 2021 wurde die dreijährige Pilotphase abge-
schlossen. Alle Gemeinden der Region Wangen a/A 
haben sich für die Weiterführung der Jugendarbeit 
entschieden. Dies freut uns ausserordentlich. Wir 
sind sehr motiviert die offene Kinder- und Jugend-
arbeit der Region Wangen a/A weiterhin gemein-
sam mit den Kindern und Jugendlichen zu gestalten. 
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Das Jahr 2021 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

Jugendtreff “Pepper“ (7. – 9. Klasse) 13 39.8 257 84.3 

Smiley-Treff (5. & 6. Klasse) 12 24 123 38 

Kindernami (2. – 4. Klasse.) 8 16 113 34 

Sportnight (5.-9. Klassen) 7 18 163 55 

Projekte (Umbau Jugendraum, Pausenplatz…) 4 7.8 46 1 

JungleiterInnen-Schulung/-Ausflüge 16 43.4 131 0 

Zukunftswerkstätte 1 1 40 0 

Ferienaktivitäten  3 9.3 37 0 

Überregionale Projekte (Europapark, Herbstla-
ger…) 

6 71 108 481 

Öffentlichkeitsauftritte (Märkte, Schulfest…) 2 15.5 156 106 

Total 2021 72 245.8 1174 799.3 

Veränderungen 2021/2020 (2. Coronajahr) Plus 41% Plus 57% Plus 67% Plus 236% 

2020 im Vergleich 51 156.2 699 237.8 

      
 
                      
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Teamler in Action am Kindernami (v.o.l.); Back to the 80ties im Jugendtreff; Teamlerausflug im Seilpark; Mostpressen – ein 
Highlight am Herbsfäscht; Teamwork während der JungleiterInnen-Schulung; Austoben an der Sportnight oder während der 
Schaumparty im Herbstlager.   

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden  
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 


